
Höfefest
Auch bei der 13. Ausgabe des Höfe-
festes das gewohnte Bild: tolle Musik 
und die kulinarische Begleitung der 
„Höfewirte“.

Ferienspiele
Eine Vielzahl an interessanten Veran-
staltungen brachten die diesjährigen 
Ferienspiele der Gemeinde. 

Bauernroas
Bereits zum 8. Mal luden die Marktge-
meinde Persenbeug-Gottsdorf und die 
Landwirte unserer Region am Pfingst-
sonntag zur Bauernroas.
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Werte Gemeindebürger!
Zwei große Projekte sind derzeit in der „Endphase“ – einerseits der Ideenwettbewerb für den Umbau und die Sanie-
rung des Rathauses, der Mitte September endet und der Jury zur Beurteilung und Entscheidung vorgelegt wird. Dann 
wird sich zeigen, ob es gelingt, u.a. Räumlichkeiten für Veranstaltungen im Rathaus zu integrieren. 

Auch die Erschließung der Siedlung in Gottsdorf soll bis Ende September abgeschlossen sein. Dann steht auch weiteren 
Neubauten nichts mehr im Wege. Derzeit sind bereits 12 Baugründe verkauft, weitere 8 Parzellen sind fix reserviert 
bzw. werden die Verträge bereits vorbereitet. Das große Interesse hat unsere Erwartungen mehr als erfüllt und zeigt, 
wie wichtig diese Erschließung war. 

Eine besonders traurige Nachricht hat uns Ende August erschüttert – Josef Eder, langjähriges Mitglied des Gemein-
devorstandes ist völlig überraschend während einer Radtour verstorben. Er war einer aus dem politischen Quartett – 
Johann Reithner, Adolf Riegler, Gottfried Wandl und Josef Eder – die über Jahrzehnte hinweg die Entwicklung unserer 
Gemeinde maßgebend vorangetrieben haben. Ob die Gestaltung des Ortszentrums oder sein Betriebsgebäude, er hat 
stets mit großem Engagement und ansprechender Gestaltung „seine Vorhaben“ realisiert. Umso tragischer ist sein so 
plötzlicher Tod - unser vollstes Mitgefühl gilt seiner Familie.   

Mit Ende August habe ich nach 35 Jahren Gemeinde und mehr als 47 Berufsjahren meine berufliche Laufbahn als Ge-
meindebediensteter beendet – mit der Absicht, in Hinkunft mehr Zeit für Privates zu finden. Ich möchte mich bei allen 
GemeindebürgerInnen und auch bei meinen Kollegen für die gute Zusammenarbeit in all diesen Jahren recht herzlich 
bedanken. Als Bürgermeister stehe ich Ihnen selbstverständlich weiterhin zur Verfügung. 
 

Ihr Bürgermeister 

Manfred Mitmasser

Aktuelle Berichte, Hinweise, (mehr) Fotos von Veranstaltungen etc. finden Sie auf unser Homepage:
www.persenbeug-gottsdorf.gv.at
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50 Jahre im Dienst der Pfarre 
Anlässlich ihres 50- jährigen „Dienstjubiläums“ wurde 
Frau Melitta Eisschiel im Rahmen der Abschlussmesse der 
diesjährigen Erstkommunionskinder in der Pfarrkirche 
für ihr langjähriges Wirken in der Pfarre Persenbeug mit 
einer Auszeichnung überrascht. Pfarrer Mag. Jan Skrzy-
pek überreichte Frau Melitta Eisschiel eine Dankes- und 
Ehrenurkunde unseres Herrn Bischof Dr. Alois Schwarz, 
verbunden mit seinen persönlichen Dankesworten. Die-
sen schlossen sich die Bürgermeister der beiden Gemein-
den der Pfarre (Persenbeug-Gottsdorf und Hofamt Priel) 
gerne an und überreichten Frau Eisschiel ebenfalls ein 
kleines  Präsent. Frau Melitta Eisschiel versieht ihren 
Dienst als Pfarrsekretärin bereits seit sehr vielen Jahren 
„unentgeltlich“, verfügt über einen sehr großen Erfah-
rungsschatz und stellt damit eine große Stütze für die 
Pfarre dar. 

Natur im Garten 
Im Rahmen der Jubiläumsfeier der Aktion „Natur im Gar-
ten“ in Mank wurde auch unsere Gemeinde mit der Natur 
im Garten-Tafel ausgezeichnet. Übergeben wurde diese 
durch den zuständigen Landesrat Dr. Martin Eichtinger 
und den bekannten „Fernsehgärtner“ Karl Ploberger. Aus-
gezeichnet wurde die Gemeinde und auch die Kleinregi-
on für ihre ökologische Grünraumpflege und den Verzicht 
des Einsatzes von Glyphosat und ähnlichen chemischen 
Unkrautvernichtungsmitteln. Problematisch sind jedoch 
die alternativen Mittel zur Unkrautbekämpfung auf Stra-
ßen und Wegen, weder der Einsatz von Dampf bzw. eines 
Gasflämmers zeigen die notwendige Effizienz. Ein Appell 
daher an alle Hausbesitzer – unterstützen Sie uns nach 
Möglichkeit bei unseren Bemühungen um ein anspre-
chendes Ortsbild und entfernen Sie den Bewuchs entlang 
Ihrer Gartenmauer bzw. Einfriedung. Die o.a. Lösungen 
helfen zwar kurzfristig, eine langfristige Beseitigung ist 
mit diesen Alternativen aber nicht möglich. 

Betriebsausflug der Gemeinde
Ende August führte der – alle 2 Jahre durchgeführte – Be-
triebsausflug nach Bratislava bzw. in die Region Neusied-
lersee. Besonders beeindruckend war die Fahrt mit dem 
Twin-City-Liner nach Bratislava. Nach einer Stadtrund-
fahrt mit dem Bummelzug und einer geführten Stadt-
runde ging es am späteren Nachmittag zurück ins Bur-
genland. Der Quartierbezug in Parndorf und der Ausklang 
beim Heurigen in Gols beendeten den ersten Tag. Am 
nächsten Tag ging es weiter nach Eisenstadt zum Stadt-
rundgang und zur Besichtigung des Schlosses Esterhazy. 
Nach einem Rundgang durch die „Storchenstadt“ Rust 
traten wir wieder die Heimreise an.
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2019
Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wah-
linformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Ab-
wicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Nationalratswahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
September eine „Amtliche Wahlinformation – National-
ratswahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die 
schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wäh-
lerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 29. September bringen Sie den personalisier-
ten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das 
Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkar-
te für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service 
in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden perso-
nalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code 
auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-
tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der 25. September. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustellad-
resse. Die Wahlkarte muss spätestens am 29. September 
2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahl-
karte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

„Bauernroas“ in Persenbeug-Gottsdorf 
Bereits zum 8. Mal luden die Marktgemeinde Persenbeug-
Gottsdorf und die Landwirte unserer Region am Pfingst-
sonntag zur Bauernroas. Und der „Ansturm“ auf die 5 
Höfe und ihre kulinarischen Schmankerl war wieder ent-
sprechend groß. Bei idealem Wanderwetter ließen es sich 
viele nicht nehmen, die „kulinarische Runde“ in Angriff 
zu nehmen.

Bei Start und Ziel an der Donaulände wurden die Gäste 
bestens von der Landjugend mit Grillhenderl und Grill-
würsten verwöhnt. Die ca. 10 km lange Wanderung führte 
über den Sonnwendbühel, vorbei am Schlosspark und  
Teichstraße zu Familie Pöcksteiner, die hausgemachten 
Leberkäse und Surbraten servierte. Weiter über Rotten-
hof zum Naturfreundestein, über Metzling nach Gottsdorf, 
warteten bei Familie Köck süße Köstlichkeiten und eine 

Weinbar auf die Wanderer. Bei der  Familie Niebler  gab es 
wieder  Schafkäsevariationen und Aufstriche. Nach einer 
weiteren kurzen Etappe luden die Familien Elser/Leeb 
zur gemütlichen Einkehr bei Saumeisen, Kartoffelspiralen 
und „Sausemmeln“ ein. Dann ging es wieder zurück zum 
Ziel nach Persenbeug. Ein Dankeschön an die zahlreichen 
Gäste und natürlich an die teilnehmenden Landwirte für 
die köstliche Bewirtung mit heimischen Spezialitäten.

An alle Hundebesitzer!
Auf Grund vermehrter Beschwerden möchten wir Sie 
wieder einmal an die Bestimmungen des NÖ. Hundege-
setzes erinnern. Vor allem freilaufende Hunde innerhalb 
des Ortsgebietes sorgen manchmal bei ungewollten Be-
gegnungen mit Kindern, aber auch mit Erwachsenen, die 
lieber auf Distanz zu Hunden bleiben, für – meist – un-
berechtigte Ängste. Ein Hund, der an der Leine geführt 
wird, vermittelt allen Beteiligten einfach ein Gefühl von 
mehr Sicherheit. Mein Appell daher – nehmen Sie Ihren 
Hund im Ortsgebiet, vor allem aber im Bereich von Spiel- 
und Sportanlagen, an die Leine. 

Verwenden Sie bitte auch die im gesamten Ortsgebiet 
verteilten Spender für „das Geschäft“ Ihres Lieblings. 
Egal ob öffentliche Anlagen oder landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen, das Häuferl sollte hier nicht landen. So 
kann z.B. ein durch Hundekot verunreinigtes Futter zum 
Tod eines Kalbes führen. Verwenden Sie also bitte die 
angebotenen Säckchen und die dafür vorgesehenen Sam-
melbehälter. Sollte Bedarf an weiteren Behältnissen be-
stehen, werden wir diese gerne ergänzen. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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Traktorankauf 
Nachdem unser alter Gemeindetraktor bereits mehr als 25 Jahre alt ist, wurde in der letzten Gemeinderatssitzung im 
Juli der Ankauf eines neuen Traktors beschlossen. Aus den vorliegenden Anboten wurde einstimmig der Ankauf eines 
Traktors Fabrikat Steyr beschlossen. Weiters wurden auch ein neuer Schneepflug und ein Sandstreugerät angeschafft. 
Die Auslieferung soll bis spätestens Ende Oktober erfolgen, so dass die Geräte für den bevorstehenden Winterdienst 
zur Verfügung stehen. Doch nicht nur Winterarbeit, auch die durch den Hochwasserschutz vervielfachten Mäharbeiten 
machen diese Anschaffung notwendig. Das alte Gerät wird – sofern keine größeren Reparaturarbeiten anfallen – noch 
als Unterstützung für leichtere Arbeiten im Einsatz bleiben

Höfefest
Auch bei der 13. Ausgabe des Höfefestes das gewohnte 
Bild: tolle Musik, die von den verschiedenen Gruppen ge-
boten wurde und die kulinarische Begleitung der „Höfe-
wirte“! Dies war auch im heurigen Jahr wieder das Erfolgs-
rezept dieses Musikfestes. Einzig die kurzen Regenschauer 
trübten die tolle Stimmung kurzfristig. Die Gäste konnten 
im Laufe des Abends die verschiedensten musikalischen 
Darbietungen und die ideenreiche Kulinarik genießen.  

Ein voller Erfolg für alle Beteiligten, sei es für die „Höfe-
wirte“, ohne deren Engagement die Umsetzung dieser 
Veranstaltung nicht möglich wäre,  aber auch für die Ge-
meinde als Veranstalter.

Ein Dankeschön nochmals dem UFC Gottsdorf, dem Sport-
verein Gottsdorf-Marbach-Persenbeug, dem Musikverein 

Persenbeug-Gottsdorf – Hofamt Priel, den Eisschützen, 
der Pfarre Persenbeug, dem Dorferneuerungsverein so-
wie Gerhard und Ilse Böhm. Bedanken möchten wir uns 
aber vor allem auch bei jenen Hofbesitzern, die uns ihre 
schönen Innenhöfe für diese Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt haben und bei unserem treuen Publikum für den 
tollen Besuch. 

Rückhaltebecken Weinzierlstraße 
Nach knapp 6-wöchiger Bauzeit konnte das Rückhaltebe-
cken nördlich der Weinzierlstraße fertig gestellt werden. 

Dadurch werden in Hinkunft die Reihenhäuser, mehrere 
Wohnhäuser samt den Flächen in der Oberen Bahnzeile 
vor den Folgen von Starkregenereignissen geschützt. Das 
Becken fasst rund 1.200 m³ und ist sowohl auf Starkre-
gen- als auch auf langfristige Niederschläge ausgelegt. 
Die Entleerung nach solchen Ereignissen erfolgt über eine 
dosierte Ableitung in den bestehenden Kanal. 

Die Kosten für das Vorhaben beliefen sich auf ca. 
€ 110.000,- Euro, 80% der Kosten werden durch Förder-
mittel aufgebracht. 

Jetzt holen: „Raus aus dem Öl“
Tauschen Sie Ihre alte Heizung (Öl, Gas Strom, Koks, 
Kohle oder Allesbrenner) gegen eine klimafreundliche 
Wärmepumpe, eine Holzzentralheizung oder einen Nah/
Fernwärmeanschluss und holen Sie sich eine staatliche 
Förderung in Höhe von € 5.000,–. Die Demontage und 
Entsorgungskosten für außer Betrieb genommene Kessel 
und Tankanlagen sind ebenso förderfähig.

Bei gleichzeitiger thermischer Sanierung des Hauses 
erhöht sich der „Raus aus dem Öl“-Bonus auf bis zu 
€ 6.000,–. Zusätzlich werden die Sanierungsmaßnahmen 
mit max. € 6.000,- belohnt, der Einsatz von ökologischen 
Dämmstoffen wird mit weiteren max. € 3.000,-
gefördert. Die Fördereinreichung erfolgt ausnahmslos 
online und kann bis zum 31.12.2019 eingebracht werden, 
allerdings können Anträge nur solange gestellt werden, 
wie Budgetmittel vorhanden sind.

Achtung: Die Vorlage eines Energieausweises oder eines 
Energieberatungsprotokolls ist für die Einreichung Vo-

raussetzung!

Ab Anfang Mai 2019 fördert auch das Land NÖ den Um-
stieg auf alternative Heizkessel mit bis zu € 3.000,- . 
Die neue Förderaktion läuft bis 31. Dezember 2019 und 
kann gleichzeitig mit dem „Raus aus dem Öl“- Bonus des 
Bundes, der bis zu € 5.000,- bringt, in Anspruch
genommen werden, dadurch können bis zu € 8.000,- lu-
kriert werden. Das Ansuchen kann nach Fertigstellung 
und Inbetriebnahme der Heizungsanlage ab 1. Mai online 
unter www.noe-wohnbau.at eingebracht
werden.

Sanierungsoffensive 2019
Infos & Einreichung:
www.umweltfoerderung.at
Aktionszeitraum: bis 31.12.2019
Auskunft: Serviceteam Sanierungsscheck
Telefon: 01/31 6 31-264
E-Mail: sanierung@kommunalkredit.at
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Änderung der NÖ Bauordnung 
Änderung der NÖ Bauordnung bei Ergänzungsabgaben 
(zur Aufschließungsabgabe).

Schon bisher war von der Baubehörde in den gesetzlich 
festgelegten Fällen eine Ergänzungsabgabe zur Aufschlie-
ßungsabgabe vorzuschreiben (vgl. § 39 der NÖ BO 2014). 
Durch die jüngste Novelle der NÖ Bauordnung 2014, wel-
che voriges Jahr in Kraft getreten ist, ergeben sich Ände-
rungen, über die wir Sie informieren möchten. 

Mit der Novelle LGBl Nr 53/2018, in Kraft getreten am 
30.08.2018 wurde durch Hinzufügen nachstehenden 
Satzes in § 39 Abs. 3 der NÖ BO 2014 eine wesentliche 
Änderung bei der Ergänzungsabgabe zur Aufschließungs-
abgabe herbeigeführt: 

„Die Ergänzungsabgabe ist aus diesem Anlass (Baube-
willigung für den Neu- oder Zubau eines Gebäudes oder 
einer großvolumigen Anlage) auch dann vorzuschreiben, 
wenn bei einem bebauten Bauplatz noch nie ein Auf-
schließungsbeitrag, eine Aufschließungsabgabe oder eine 
Ergänzungsabgabe vorgeschrieben wurde.“ 

Die Höhe der Ergänzungsabgabe hängt nicht nur vom so-
genannten Einheitssatz (vgl. § 38 Abs. 6 NÖ BO 2014), 
sondern natürlich auch wesentlich von der im Bauland 
gelegenen Fläche des Bauplatzes ab. 

Falls Sie einen Neu- oder Zubau eines Gebäudes im Bau-
land planen und das Gebäude bereits vor 1970 errich-
tet wurde, wird  diese Ergänzungsabgabe fällig, ebenso, 
wenn Sie nur für die Bauklasse I die Aufschließung ent-
richtet haben.

In beiden Fällen wird die folgende Berechnung zur An-
wendung kommen:

Wurzel aus der Fläche des Grundstückes x 0,25 (Ergän-
zung auf Bauklasse II) x 450 (Einheitssatz) = Ergänzungs-
abgabe
z.B.: √850m²(=29,15476)x0,25x450=€ 3.279,91

Um von gesetzlich zu erfolgenden diversen Abgabenvor-
schreibungen nicht überrascht zu werden, fragen Sie am 
Gemeindeamt nach, welche Abgaben anfallen können. 

NÖ Bauordner
Auf uns können Sie bauen! 

Die Gemeinde Persenbeug-Gottsdorf ist der optimale 
Platz um seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. Be-
vor es so weit ist, gibt es wichtige Entscheidungen zu 
treffen: Die Auswahl des Grundstücks, die gewünschte 
Bauweise, der Energiestandard, die Finanzierung Ihres 
Bauvorhabens und vieles mehr. Um Sie dabei bestmöglich 
zu unterstützen dürfen wir Ihnen den NÖ Bauordner der 
Energie- und Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für eine 
firmenunabhängige Energieberatung kostenlos bereit-
stellen. Er steht für Sie am Gemeindeamt zur Abholung 
bereit. Ich wünsche allen Häuselbauerinnen und Häusel-
bauern gutes Gelingen bei ihrem Bauvorhaben!

Mit besten Grüßen, Ihr Bgm. Manfred Mitmasser

NÖ Bauordner – bringt Ordnung auf die Baustelle!

Eine überlegte Planung zahlt sich aus, denn jeder Qua-
dratmeter kostet. Nehmen Sie sich für die Planung Ihres 
Traumhauses Zeit und lassen Sie sich von Profis beraten. 

Viele Entscheidungen, die Sie heute treffen, wirken noch 
Jahrzehnte nach. Besonders, wenn es um eine nachhal-
tige, kosteneffiziente und energiesparende Bauweise 
geht.
Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem Weg. Er 
enthält neben einen Gutschein für eine kostenlose und 
firmenunabhängige Energieberatung, wichtige Informa-
tionen rund um das Thema Neubau, Checklisten und Pla-
nungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei

• der Auswahl des Grundstücks
• Fragen zum Baurecht
• der Planung
• der Auswahl der beteiligten Unternehmen 
• der Abschätzung der Kosten 
• der Finanzierung Ihres Traumhauses

Nähere Informationen und Bestellung

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner bei uns auf der 
Gemeinde beziehen.
Weitere Informationen zum Hausbauen und Sanieren er-
halten Sie zusätzlich unter www.energieberatung-noe.at

Erschließung Siedlung Pfaffenried! 
Die im Juni in Angriff genommene Herstellung der In-
frastruktur in der neuen Siedlung in Gottsdorf schreitet 
zügig voran. 

So sind bereits die Hauptleitungen für Kanal und Wasser 
in der gesamten Siedlung und die Hausanschlüsse im er-
sten Bauabschnitt fertig gestellt. Nach dem 2-wöchigen 
Betriebsurlaub der Fa. Leyrer & Graf, die mit den Ar-
beiten beauftragt ist, wird derzeit zügig an der Fertig-
stellung der Hausanschlüsse gearbeitet. Parallel dazu 
laufen bereits die Verkabelungsarbeiten für EVN, Glas-
faserleitungen und Straßenbeleuchtung. Diese Grabar-
beiten betreffen jedoch nicht mehr den unmittelbaren 
Fahrbahnbereich und so konnte bereits die Landesstraße 
wieder asphaltiert werden. War ursprünglich vorgese-
hen, die Erschließung des 2. Bauabschnittes erst im kom-
menden Jahr durchzuführen, sollen jetzt alle Arbeiten 
bis Ende September abgeschlossen werden. Auch die Ver-
bindungswasserleitung zur Holzstraße soll bis dahin fertig 
sein. Über diese kann der Ortsteil Gottsdorf in Hinkunft 
über eine 2. Ringleitung im Störungsfall versorgt werden. 

Nicht zuletzt haben uns auch die ersten beiden „Häusel-
bauer“, Franz Binder und die Familie Steinberger „auf 

Trab gehalten“. Parallel zu den Erschließungsarbeiten 
haben beide bereits ihre neuen Eigenheime errichtet. 
Ein drittes Haus wird bereits Mitte September in Angriff 
genommen.  Aber auch der Verkauf der Grundstücke ent-
wickelt sich äußerst positiv. So sind bis dato bereits 15 
Grundstücke – in beiden Bauabschnitten – verkauft, für 
mehrere Parzellen gibt es bereits Vorverträge. 

Rathaussanierung
In der Gemeinderatssitzung Ende Mai wurde das Büro 
Energy Changes mit der Auslobung eines Ideenwettbe-
werbes für das Rathaus beauftragt. 

Weiters wurden die Zusammensetzung der Jury für die-
sen Bewerb, sowie die teilnehmenden Architekten fest-
gelegt. Diese konnten sich dann – unter Leitung des Ju-
ryvorsitzenden Arch. DI Haiden aus St. Pölten vor Ort 
einen ersten Eindruck vom Objekt Rathaus und den be-
vorstehenden Aufgabenbereichen machen. Im Zuge einer 
Führung durch das Gebäude wurden alle Räumlichkeiten 
besichtigt und die Fragen der teilnehmenden Architekten 
erörtert. 

Nunmehr liegt es in den Händen dieser Personen bis zur 
Jurysitzung am 17. September entsprechende Gestal-
tungs- und Maßnahmenvorschläge einzubringen. Diese 
werden dann nach einer Vorbegutachtung und Aufberei-
tung der Unterlagen durch das Büro Energy Changes zur  
Beurteilung vorgelegt. Wie wichtig diese Sanierungs- und 
Umbauarbeiten zeitnah sind, hat nicht zuletzt wieder 
der Rundgang mit den Planern gezeigt. Der Zustand man-
cher Gebäudeteile ist wirklich bedenklich, es besteht 
Handlungsbedarf. 

Wir werden Sie sicherlich so rasch als möglich über das 
Ergebnis dieses Ideenwettbewerbes informieren und Ih-
nen das „Siegerprojekt“ im Rahmen einer öffentlichen 
Präsentation vorstellen. Schlussendlich hat der Gemein-
derat über die weitere Vorgangsweise zu entscheiden. 
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A ruhiges Platzal – a guates Buach...

Tanzen ab der Lebensmitte   

Kürzlich wurde von unseren Gemeindearbeitern der Be-
reich um den Bücherschrank des Vereines „Soziales und 
Mobiles Persenbeug-Gottsdorf“ neu gestaltet. Die Aus-
richtung des Schrankes wurde nochmals verändert und 
eine gemütlich einladende Sitzmöglichkeit geschaffen. 
Weiters wurde die Mauer saniert und die Fläche mit 
einem Natursteinpflaster gestaltet. Hier können Sie sich 
künftig wieder ein neues Buch zum Lesen entnehmen 
bzw. Ihre nicht mehr benötigten Bücher anderen Lesern 
zur Verfügung stellen. Oder Sie verweilen nur mit einem 
guten Buch am Bankerl...

...schenkt ein Stück Lebendigkeit, man hat einen Ort, wo man dazugehört, 
wo man einmal in der Woche hingehen kann und wo es einfach schön ist.

Gemeinsam empfinden wir Lebensfreude, für 2 Stunden rückt der Alltag in 
den Hintergrund. Frauen Mitte 50 gesellen sich aufs Tanzparkett und man-
che 70 jährige……..Anmutig bewegen sich die 16 Teilnehmer/innen über den 
Parkettboden des Ybbser Pfarrsaales und auf den Lippen liegt ein Lächeln. 

Die Tanzbewegungen werden gemeinsam eingeübt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Man kann allein oder zu zweit kom-
men.

Schließt man sich der Tanzgruppe an, findet man Bewegung, die Spaß macht, 
neue Freundschaften und die Lust am Leben...

Tanzen ab der Lebensmitte: Jeden Donnerstag ab 3. Oktober 2019, 
von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr im Pfarrsaal in Ybbs an der Donau, 
Tanzleiterin: Annemarie Steiner, Tel. 0650 6513155 oder 07412/52710
                                                                                                                                                                                                                      
E-Mail: steinerannemarie@wibs.at

Umbau Apotheke 
Wie bereits berichtet, wurde ein Teil der Räumlichkeiten 
in  der ehemaligen Apotheke am Rathausplatz an die Ehe-
gatten Grimmer verpachtet. 

Sie verlegen ihren Standort vom Rathaus in die neuen 
Therapieräumlichkeiten. Die dafür notwendigen Umbau-
arbeiten wurden vor kurzem in Angriff genommen. Die 
Bauarbeiten werden von der Fa. Brachinger, Heizung-
Sanitär-Lüftung von der Fa. Fichtinger und die Elektro-
arbeiten von der Fa. Elser durchgeführt. Auch unsere 
Gemeindearbeiter sind bei den Arbeiten unterstützend 
eingesetzt. Wir ersuchen  um Verständnis für die kurzfri-
stigen Absperrungen im Zugangsbereich, die Baustellen-
bedingt notwendig sind. Wir werden aber versuchen, die 
Arbeiten so rasch als möglich umzusetzen, um einerseits 
die Beeinträchtigungen im Rahmen zu halten, anderer-
seits den Ehegatten Grimmer einen baldigen Umzug in die 
neuen Räume zu ermöglichen. 

Ferienspiele der Gemeinde
Eine Vielzahl an interessanten Veranstaltungen brach-
ten die diesjährigen Ferienspiele der Gemeinde. 

So begaben sich die Kinder auf eine abenteuerliche 
Schatzsuche ins Donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug. Außer-
dem warteten einige knifflige Aufgaben, die gelöst werden 
mussten. Danach ging es zur Schleusenanlage, wo die Feri-
enspiel-TeilnehmerInnen einen Einblick in den Schleusen-
vorgang und die Schifffahrt entlang der Donau gewinnen 
konnten. Abschließend lud die Gemeinde alle fleißigen 
SchatzsucherInnen auf ein Eis ins Café zur Linde ein.

Ein interessantes Erlebnis war auch erstmalig der Besuch 
im Schloss Persenbeug. „Hausherr“ Mag. Alexander Habs-
burg-Lothringen begrüßte 55 Kinder und viele Begleitper-
sonen zu einer Schlossrunde. Cornelia Köck führte die 
Kinder und Eltern durch den Schlossgarten, in den Kai-
sersaal, in die Schlosskapelle und die darunterliegende 
Familiengruft, über den Dachboden und den Keller zu-
rück auf den Klosterparkplatz, wo die Kinder dann noch 
mit einem Eis überrascht wurden. 

Ein tolles Erlebnis war der Besuch bei den Winnetou-
Festspielen am Wagram im Rahmen der Ferienspiele der 
Gemeinde. Winnetou I stand am Programm und die Kin-
der verfolgten gespannt die  mehr als 2-stündige Vorstel-
lung. Die tollen Wildwest- und Reitszenen werden den 
Kindern wohl lange in Erinnerung bleiben. 

Auch die beiden Feuerwehren Gottsdorf und Persenbeug, 
sowie die Jugendfeuerwehr Gottsdorf luden die Kinder zu 

einem Nachmittag nach Gottsdorf ein. Ob Kistenklettern, 
Zielspritzen, Malen oder die Fahrten mit den Einsatzfahr-
zeugen und dem neuen Boot – all das begeisterte die Kin-
der. Vielleicht war auch schon die/der eine oder andere 
neue Feuerwehrfrau bzw. –mann dabei.

Schon traditionell lud die Fischergemeinschaft Gottsdorf 
zum Kinderfischen in die Fischergrube nach Gottsdorf 
ein. Nach vielen erfolgreichen Fängen konnten sich die 
angehenden AnglerInnen bei einer Jause stärken. 

„Action Day“ mit den Naturfreunden war am Badeteich 
Gottsdorf angesagt. Der Name war bei den Naturfreun-
den wieder Programm – abwechslungsreiche Action wur-
de unseren Kids geboten: vom Kletterturm über das Bo-
genschießen, bis hin zum Paddeln und Baden im schönen 
Badeteich. Bei sommerlichen Temperaturen war sicher 
für jedermann etwas Passendes dabei.

Den Abschluss gab es diesmal beim Ferienspiel am Rei-
terhof Leitner in Rosenbichl. Frau Leitner und ihre Prak-
tikantinnen boten den Kindern einen sehr abwechslungs-
reichen Abend. Reiten, Pferde führen und verschiedene 
Übungen rund ums Reiten standen am Programm. Die 
Schatzsuche im Wald mit vielen süßen Überraschungen 
bildete den Abschluss.

Seitens der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf möch-
ten wir uns namens der Kinder bei allen Teilnehmern für 
ihr Engagement und die interessanten Beiträge zum dies-
jährigen Ferienspiel nochmals recht herzlich bedanken. 
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Erstkommunion
Im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes empfingen heuer insgesamt 26 Kinder ihre erste heilige Kommunion. Ein 
besonderer Anlass für die Kinder, aber auch für Eltern, Großeltern und Paten, die gemeinsam mit ihren Schützlingen 
dieses schöne Fest feierten.

Ein besonderer Dank gilt den Pfarren, den Lehrerinnen und den Eltern für die gemeinsame Vorbereitung auf diesen 
Festtag.

Erstkommunion Gottsdorf 

Isabelle Gorkowski, Benjamin Wippel, Amelia Abazi, Niklas Loè, Luise Lindenhofer,
Paul Schiffermüller, Marc Hamran, Leonie Vorderderfler, Felix Wallner, Sophie Landstetter, Alexander Schauer, 
Samuel Auer

© Franz Gleiß 

Erstkommunion Persenbeug

Brandl Elena, Buschenreithner Johanna, Eder Viktoria, Jaidhauser Raphael, Klinger Anica, 
Kretzl Sebastian, Kreuzer Julian, Längauer Clara, Leber Balazs, Lechner Fiona, Muttenthaler Alissa, 
Pichler Rene, Redl Simon, Wurzer Marie

Neues Boot für FF Persenbeug übergeben
Bereits zu Jahresbeginn wurde das neue Einsatzboot an 
die FF-Persenbeug ausgeliefert. Die Anschaffung wurde 
zum Großteil über den Landesfeuerwehrverband finan-
ziert, der verbleibende Restbetrag wurde von der FF-Per-
senbeug und der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf 
aufgebracht. 

Im Rahmen der Landeswasserleistungswettbewerbe in 
Ottenschlag  erfolgte die offizielle Übergabe des Bootes 
durch LR Ludwig Schleritzko und durch den Landesfeuer-
wehrkommandanten Dietmar Fahrafellner.

Kindergarten zu Besuch
Am Dienstag, den 25.06.2019 besuchten alle Kinder des 
Kindergartens Persenbeug-Gottsdorf unseren Bürgermei-
ster Manfred Mitmasser, um ihm mit einem Ständchen 
für die Unterstützung beim diesjährigen Sommerfest zu 
danken. Als Geschenk überbrachten sie ihm eine selbst-
gestaltete Grillschürze, damit er auch im nächsten Jahr 
seine Tätigkeit als Grillmeister wieder aufnehmen kann.
 
Als Dankeschön für das schöne Geschenk lud der Bürger-
meister die Kinder und ihre Betreuerinnen auf ein Eis ins 
Café zur Linde ein.

Personelle Veränderungen am Gemeindeamt 
Per 31. August 2019 scheidet Bgm. Manfred Mitmasser 
als Mitarbeiter aus dem Gemeindedienst aus. Er war seit 
Jänner 1984 bei der Marktgemeinde Persenbeug-Gotts-
dorf als Gemeindeangestellter tätig und war u.a. für das 
Bauamt und für das Abgabewesen zuständig. In seiner 
35-jährigen Tätigkeit am Gemeindeamt war er auch für 
das Meldeamt und für das Wahlamt mitverantwortlich. 
Auch die Erstellung der Gemeindezeitungen gehörte zu 
seinen Aufgabenbereichen. 

Für den bevorstehenden Ruhestand als Gemeindebedien-
steter wünschen wir ihm alles Gute und weiterhin viel 
Schaffensdrang als Bürgermeister.

Ab August 2019 hat Maximilian Lauscha als neuer Ge-
meindeangestellter seinen Dienst angetreten. Der gebür-
tige „Persenbeuger“ soll  AL Heinrich Wagner nachfolgen 
und die Amtsführung im Gemeindeamt ab 1. März 2021 
übernehmen. 

Amtsleiter Wagner befindet sich nach derzeit 37 Dienst-
jahren am Gemeindeamt seit Dezember 2018 in „Alters-

teilzeit“. Er wird bis zu seinem Ausscheiden aus dem Ge-
meindedienst den zukünftigen Amtsleiter entsprechend 
in die Agenden der Gemeinde einführen, damit später 
eine reibungslose „Amtsübergabe“ erfolgen kann.

Dem „frisch gebackenen Gemeindeangestellten“ wün-
schen wir für die Zukunft alles Gute und viel Freude bei 
der Bewältigung seiner Aufgaben.
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Kinder aus der Ukraine 
Auch dieses Jahr konnten wir den kleinen Gästen aus der 
Ukraine wieder einen abwechslungsreichen Nachmittag 
bieten. Nach dem Mittagessen lud die FF Persenbeug 
zur Ausfahrt mit dem neuen Boot und die Naturfreunde 
sorgten zwischenzeitlich für Spiel und Spaß an der Do-
naulände. Danach sorgte die Fischerrunde Gottsdorf für 
so manch „großen Fang“. 

Strahlende Kinderaugen sagen „Danke“ 
an alle Beteiligten. 

Konsumerhebung 2019/20 
Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebensmittel, 
Kleidung oder Wohnen aus? Wie unterscheiden sich die 
Ausgaben von Jungfamilien, Singles oder Seniorenhaus-
halten? Fragen wie diese beantwortet die Konsumerhe-
bung, die alle fünf Jahre von Statistik Austria durchgeführt 
wird. Sie gibt nicht nur Aufschluss über die Konsumge-
wohnheiten der Haushalte, sondern liefert auch Informa-
tionen über Lebensstandard und Lebensbedingungen un-
terschiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie etwa 
Sachverständigen zur Schätzung von Unterhaltszahlungen 
oder Lebenshaltungskosten.

Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige 
Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung des Wa-
renkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und HVPI). Der 
Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein Maßstab für die all-
gemeine Preisentwicklung oder Inflation, von der private 
Haushalte beim Erwerb von Waren oder Dienstleistungen 
unmittelbar betroffen sind. Er wird zur Wertsicherung von 
Geldbeträgen verwendet, etwa bei Mieten oder Versiche-
rungen, und ist Basis für Lohn- oder Pensionsverhand-
lungen. Der Harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) 
hingegen dient dem Vergleich der Inflationsraten auf euro-
päischer Ebene. Als besonderes Service steht Ihnen unter 
https://www.statistik.at/indexrechner/ ein Wertsiche-
rungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst kostenfrei 
Berechnungen online durchführen können. Außerdem ha-

ben Sie unter http://pic.statistik.at/persoenlicher_infla-
tionsrechner/ die Möglichkeit, Ihre persönliche Inflation 
anhand der eigenen Ausgaben zu berechnen und mit der 
allgemeinen Teuerungsrate zu vergleichen.

Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits auf 
eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie in regel-
mäßigen Abständen durchgeführt. Doch bereits Anfang 
des 20. Jahrhunderts interessierte man sich für die Aus-
gaben, Einkommen und Ausstattung von Privathaushalten: 
1912-1914 wurden erstmals die „Wirtschaftsrechnungen 
und Lebensverhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“ 
durch das K.u.K. Arbeitsstatistische Amt untersucht.

Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat die 
Konsumerhebung 2019/20 begonnen. Haushalte, die in 
ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wur-
den, führen jeweils zwei Wochen lang ein Haushaltsbuch 
und protokollieren ihre Ausgaben und beantworten Fra-
gen zur Wohnung, der Ausstattung des Haushalts sowie 
zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern. Als Dankeschön 
fürs Mitmachen gibt es für die teilnehmenden Haushalte 
Einkaufsgutscheine, die in vielen Geschäften und Restau-
rants einlösbar sind.

Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhebung fin-
den Sie unter www.statistik.at/ke-info.

Workshop „Saver Internet“ 
für die Volksschule

Kinder und Jugendliche lieben alles, was mit Computer 
und Massenmedien zu tun hat. Im vorherrschenden Medi-
enzeitalter werden sie von unterschiedlichen Eindrücken 
geradezu überflutet und wissen eigentlich nicht, wohin 
mit all den Ideen und Inhalten – den eigenen und den 
von außen kommenden. Kinder und Jugendliche wissen 
oft nicht, welche Rolle sie selbst spielen und an wen sie 
sich mit ihren Fragestellungen bei der Medienrezeption 
wenden können.

Erfahrungen zeigen, dass bereits Vorschulkinder und 
Volksschulkinder in großer Zahl im Internet unterwegs 
sind – und das meist auch ohne Begleitung durch Erwach-
sene. Fehlende Orientierung und fehlende Spielregeln 
machen das Internet erst zu dem, wovor sich Eltern und 
Erziehungsberechtigte am meisten fürchten: zum unbe-
rechenbaren Netz.

Deshalb fand an der Volksschule für alle Klassen ein 
Workshop mit geschultem Fachpersonal statt um ihnen 
spielerische Beispiele aus ihrem Leben anzubieten, die 
zur Erfahrung der virtuellen Entsprechungen hinführen 
und diese „begreifbar“ machen. Sie erfuhren und lernten 
den Umgang mit persönlichen Daten, Sicherheit im Inter-
net, Risiken beim Chatten,  Abo- Fallen und Abzocke  wie 
auch das Erkennen und Vorbeugen von Online-Sucht.

Auch für Lehrer und Eltern gab es dazu einen sehr in-
formativen Abend, in dem auch die Erwachsenen für das 
Thema sensibilisiert wurden. 

Saferinternet-Trainer  Alexander Schmelzer , welcher 
auch als Schauspieler, Regisseur, Schauspiel-Coach, Me-
dienpädagoge, Textautor, Übersetzer, Medienkünstler, 
Grafiker und Sprecher arbeitet führte durch den Abend.

Volkschuldirektorin Eva Wurzer 
feierte ihren 60er

Eva Wurzer, die seit 2004 an der Volksschule als Direk-
torin tätig ist, feierte am 25. April ihren 60.Geburtstag.
Alle Schüler überraschten sie an diesem besonderen Tag 
mit einer kleinen Feier, zu der auch Pflichtschulinspektor 
Dr. Wolfgang Schweiger kam.

Die Schüler sangen Lieder wie auch ein Lied, das eine 
Lehrerin eigens umdichtete, überraschten sie mit Ge-
dichten und überreichten ihr ein besonderes Bild, an dem 
alle Kinder ihre Spuren hinterließen.

Es sollte ein Symbol dafür sein, das auch Frau Direktor 
Wurzer an der Schule viele Spuren hinterlassen hat und 
sie zu einer wichtigen Säule im Team und bei den Kindern 
macht. Sie arbeitet mit Leidenschaft und Professionali-
tät, ist immer offen für die Sorgen und Anliegen Ihrer 
Lehrerinnen und Schüler.

In diesem Sinne wollen wir uns noch einmal bei ihr be-
danken und wünschen ihr noch einmal alles Gute!
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Verleihung des Gütesiegels 
„LeseKulturSchule“
Die Volksschule Persenbeug erreichte  das Gütesiegel „Le-
seKulturSchule“ als eine von drei Schulen im Bezirk Melk. 
Dieses Siegel können Schulen mit besonderem Engage-
ment in der Leseerziehung erreichen, definiert in einem 
verpflichtenden  Kriterienkatalog in den Bereichen „Le-
seräume – Leseumfeld“ (Schulbibliothek, Lesezonen), 
„schulinterne Lesekultur“, „Förderung der Lesekompe-
tenz“ und „literarische Bildung“.

Das Erreichen des Gütesiegels erforderte deutliche und 
nachhaltige Schwerpunkt-Maßnahmen zur Leseförderung, 
die eine gemeinsame Jahresplanung durch die Lehrerkon-
ferenz voraussetzte. 

Die ergriffenen Maßnahmen mussten und müssen auch 
fortwährend dokumentiert werden. Das Siegel gilt bis 
2020 und muss danach wieder bestätigt werden.

Verliehen wurde das Gütesiegel „LeseKulturSchule“ vom 

Bildungsdirektor Mag. Johann Heuras und Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner und wurde von Frau Di-
rektorin Eva Wurzer und VOL Natascha Graf entgegen ge-
nommen.

VS Persenbeug schreibt Geschichte
Die Schwimm-Staffel der Volksschule gewann erstmals 
den Bezirksmeistertitel. 

Schon mehrere Jahrzehnte lang  werden im Bezirk  Melk 
die Schulschwimm-Meisterschaften für Volksschüler aus-
getragen. Noch nie konnte sich eine  Schwimm-Staffel der 
Volksschule Persenbeug den Bezirksmeistertitel holen.  

Heuer war es jedoch erstmals soweit. Mit knapp zwei 
Sekunden Vorsprung auf die stets stark schwimmenden 
Schüler der Volksschule Ybbs bei der 6 x 25 Meter Staffel, 
setzten sich die Persenbeuger Kinder hauchdünn durch.  
Hinter Ybbs auf Rang drei landete die Volksschule Ysper-
tal. Das Siegerteam bildeten die Schüler Matthias Sied-
ler, Elias Peböck, Enzo Raffetseder, Daniel Binder, Timon 
Grundböck, Jana Zauner und Lukas Brandl. Lukas Brandl 
stellte mit einer Zeit von 18,06 Sekunden über die 25 Me-
ter auch die Tagesbestzeit ex aequo mit Joachim Krebs 
aus der Volksschule Emmersdorf. Jana Zauner von der 
Volksschule  Persenbeug erschwamm bei den Mädchen die 
zweitbeste Zeit. 

Das Lehrerteam rund um Direktorin Eva Wurzer und 
Schwimm- und Klassenlehrerin Margit Leonhartsberger 
war sichtlich stolz auf die Burschen und Mädchen.

Team VS Persenbeug beim Sumsi Cup
Die Schüler der 3. und 4. Klassen stellten auch dieses 
Jahr wieder ein Team beim Sumsi-Cup, ein Fußballturnier 
für alle Schulen im Bezirk.

Dieser fand im Schuberth-Stadion in Melk statt. Gecoacht 
wurden die Burschen von ihren Fußballtrainern, Walter 
Fahrnberger und Markus Siedl.

Auch ihre Klassenkameraden reisten als Fanclub mit und 
feuerten ihre Jungs lautstark an.

Am Ende erreichte das Team den soliden 9. Rang.

Interaktive digitale Tafeln 
jetzt auch in der Volksschule

Seit 6. Mai 2019 dürfen sich die Kinder und Klassenlehre-
rinnen der 3a und der 4a über interaktive digitale Tafeln 
freuen.

Auf diesen Tafeln ist ein kleiner PC eingebaut, mit dem 
man direkt ins Internet einsteigen kann und natürlich 
auch ganz normal mit 2 besonderen Stiften oder mit dem 
Finger schreiben kann.
Man kann die Tafel auch mit einem Laptop verbinden und 
alles was man am Laptop macht, auch an der Tafel herzei-
gen (Bilder, Videos, Spiele, Quizfragen, Landkarten, ...)

Interaktive Whiteboards ermöglichen es, ein entwi-
ckeltes Tafelbild zu speichern und in einer späteren Un-
terrichtsstunde weiter zu verwenden oder den Schülern 
als Lernunterlagen zur Verfügung zu stellen. 
Auch die Lehrbücher kann man einspeichern und an die-
sen Tafeln bearbeiten. 

Die Kinder sind begeistert und möchten die neuen Boards 

nicht mehr missen: „Mit Kreide schreiben war gestern!“

Auf dem Foto: Die Klassenlehrerinnen Verena Lahmer (4a) und Natascha Graf 
(3a), die Kinder der 4a, Bürgermeister Friedrich Buchberger, Bürgermeister Man-
fred Mitmasser und Direktorin Eva Wurzer.

Pädagogisches Kindertheater 
Team Sieberer zu Gast in der Volksschule

„Der Mann im Mond“ – ein Musiktheater für Kinder be-
geisterte wieder die ganz jungen aber auch die älteren 
Schülerinnen und Schüler. Neben vielen heiteren und be-
schwingten Szenen, gaben die Themen „Freunde finden“ 
und „der richtige Umgang mit Handys“ Anlass zum Nach-
denken. 
Einige Kinder hatten die Möglichkeit für kurze Zeit selbst 
auf der Bühne mitzuwirken. Die Schüler erlebten, wie 
wichtig Freundschaften sind, und sangen begeistert bei 
den Liedern mit. Es war eine gelungene Vorführung, die 
Abwechslung in den Schulalltag gebracht hat!
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Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf
Am 02. Juni 2019 nahm unsere Wettkampfgruppe am Ab-
schnittsfeuerwehrleistungsbewerb 2019 in Dorfstetten 
teil. 

Wir bedanken uns bei der Bewerbsgruppe für das Engage-
ment, dass sie teilgenommen haben und den Bewerb mit 
Bravour gemeistert haben.

Landestreffen der NÖ- Feuerwehrjugend 2019:
Auch heuer nahm unsere Jugendfeuerwehr wieder an den 
NÖ Landesleistungsbewerben teil. Von 04. - 07. Juli 2019 
verbrachten unsere 13 Kids mit ihren 2 Betreuern 4 erleb-
nisreiche Tage im Zeltlager in Mank. Schon im Frühjahr 
begann die ganze Gruppe zu üben, um für diesen Bewerb 
gut vorbereitet zu sein. Das Üben hat sich gelohnt und 
allen Mitgliedern der Feuerwehrjugend konnte ein Abzei-
chen verliehen werden.

Bewerbsabzeichen in Bronze (Einzel):
• JFM Gundacker Samuel
• JFM Temper Gabriel

Bewerbsabzeichen in Silber (Einzel):
• JFM Elser Lukas
• JFM Lindenhofer Simon

Bewerbsabzeichen in Bronze (Bewerbsgruppe):
• JFM Undeutsch Selina
• JFM Colle Manuela
• JFM Leitner Sebastian
• JFM Mayer Michael
• JFM Siedl Nils

Bewerbsabzeichen in Silber (Bewerbsgruppe):
• JFM Gorkowski Raphael
• JFM Frühauf Lukas
• JFM Gattinger Philipp
• JFM Wieselmayer Florian

Wir gratulieren herzlich zu den erbrachten Leistungen 
und sind stolz auf unsere Jugend.

Im Frühjahr begann ebenso ein intensives Training für die 
Wasserdienstsaison. Kameraden und Kameradinnen der 
FF- Gottsdorf trainierten mehrmals in der Woche, um be-
stens für die Bewerbe vorbereitet zu sein.

Beim Bezirkswasserdienstleistungsbewerb Golling konn-
ten sie ihr intensives Training unter Beweis stellen. Die-
ser Bewerb konnte mit Bravour gemeistert werden und es 
wurden ausgezeichnete Platzierungen erreicht.
 
Klasse Bronze mit Alterspunkte:
3. Platz: OBI Birbaumer Stefan & 
HFM Kaltenbrunner Stefan

Klasse Silber ohne Alterspunkte:
5. Platz: FT Birbaumer Thomas & 
OFM Philip Thir

Klasse Silber mit Alterspunkte:
4. Platz: OBI Birbaumer Stefan & 

Klasse Zillen Einer:
5. Platz: FT Birbaumer Thomas

Mannschaftswertung: 2. Platz

 
Ihre Feuerwehr Gottsdorf
Lukas Schöller, HBI

Text: Kerstin Schachenhofer

Hoch dem Brautpaar!!

Am Samstag den 06.07. 2019 gaben sich 2 unserer Kameraden das Ja-Wort bei der kirchlichen Trauung. 

Wir wünschen unseren beiden Brautpaaren Michael und Nicole Türscherl, sowie Markus und Regina Elser nochmals 
alles Liebe und Gute für die weitere Zukunft.
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Dachor Persenbeug sang an der Themse
Was verbindet „dachor Persenbeug“ und den „Next Stage 
Choir Marlow“ aus England? 

Beide Orte sind am jeweils größten Fluss ihres Landes 
gelegen, sind durch eine Brücke mit dem Südufer ver-
bunden und die Chöre haben sich nun zum dritten Mal 
zum gemeinsamen Singen getroffen. Die Chorreise nach 
England vom 30. Mai bis 2. Juni war mit Sicherheit der 
Höhepunkt im Vereinsjahr 2019. 

„Choirs Re- United“ (Chöre wieder vereint) war der Titel 
eines phantastischen Konzerts am 1. Juni im englischen 
Marlow an der Themse. Akteure waren der „Next Stage 
Choir“ mit ihrem Musical Director Russell Scott und 
„Dachor Persenbeug“ mit Chorleiter Wolfgang Schweiger.
Mit dem Besuch in St. Albans 2015 hatte unsere Bekannt-
schaft mit dem „Next Stage Choir“ begonnen. Auch dort 
gab es ein schönes Konzert dieser zwei doch sehr unter-
schiedlichen Chorgemeinschaften. 

2016 waren die Sängerinnen und Sänger aus England bei 
uns in Persenbeug zu Gast. 

Darunter waren auch viele aus Marlow, einem der drei 
Standorte der Chorvereinigung NEXT STAGE CHOIR. Heu-
er klappte es dann mit dem Gegenbesuch in die male-
rische Kleinstadt, etwa 50 km südwestlich von London 
gelegen. Nach zahlreichen E-mails und viel Organisati-
onsarbeit von beiden Seiten nutzten wir das verlänger-
te Wochenende mit einem Ausflug nach Windsor, einer 

Themse-Flussfahrt mit anschließenden Cream Tea und 
mit intensiver Probenarbeit. 

Das gemeinsame Chorkonzert fand am Samstagabend 
in der am Themse-Ufer gelegenen „All-Saints-Church“ 
statt. Wir präsentierten unser Programm „African and 
Austrian Folksongs“ in entsprechend afrikanischem und 
„trachtigem“ Outfit und die englischen Konzertbesucher 
fanden großen Gefallen am Paschen.

„Next Stage Choir“ überzeugte mit englischen Popsongs 
und zum fulminanten Finale sangen 90 Sängerinnen und 
Sänger zusammen mit einem begeisterten Publikum 
„HELLO, GOODBYE“ und „ALL YOU NEED IS LOVE“ von 
den Beatles. Dass die ausgelassene Stimmung mit Disco-
klängen und Tanz in der Kirche noch einige Zeit anhielt, 
war für uns eine besondere Erfahrung.
Dafür musste die „After-Show-Party“ mit gemeinsamem 
Essen und Trinken im Pub etwas knapper gehalten wer-
den, denn das Flugzeug in die Heimat wartete schon in 
aller Herrgottsfrüh. 

Resümee der zweiten Konzertreise nach England: Die 
vielen neuen Kontakte und Eindrücke, die schöne Land-
schaft und ein wohlgesonnener Wettergott machten die 
Reise zu einem unvergesslichen Ereignis.

Noch ein Blick in die Zukunft: Dachor wird sein neues 
Programm mit Songs von den Beatles im Frühjahr in Per-
senbeug präsentieren. 

Freiwillige Feuerwehr Persenbeug
Ausbildungsprüfung Feuerwehrboot

Am 15. August 2019 absolvierten 3 Bootsbesatzungen der 
FF-Persenbeug in Sarling die „Ausbildungsprüfung Feuer-
wehrboot in Bronze“.

Unter der Aufsicht des Prüferteams, bestehend aus EHBI 
Peter Schrittwieser und ASB Andreas Holzer (beide FF 
Sarling), konnten nach mehrwöchiger Vorbereitung alle 3 
Bootsbesatzungen ihr Ziel erreichen. 

Seitens des Bezirksfeuerwehrkommandos konnten sich 
OBR Roman Thennemayer und VR Engelbert Gundacker 
von den erbrachten Leistungen überzeugen.
Im Anschluss wurden die Abzeichen vom Prüferteam und 
BFKDO überreicht.

Die Bootsbesatzungen bestanden aus:

Besatzung 1:   Schiffsführer - HLM Michael Neulinger
Bootsmänner - ABI Reinhard Lehner, 
OLM Mario Buschenreithner
Besatzung 2: Schiffsführer – EHBI Josef Widder
Bootsmänner – BR Anton Jaunecker, 
OV Georg Neulinger 

Besatzung 3: 
Schiffsführer – OBM Walter Schrotshammer
Bootsmänner – OBI Daniel Poschenreither, 
SB Patrick Poschenreither

Die FF Persenbeug möchte sich nochmals bei der FF Sar-
ling, sowie beim Prüferteam EHBI Peter Schrittwieser und 
ASB Andreas Holzer recht herzlich bedanken.

Beim Bezirkswasserdienstleistungsbewerb in Golling war 
natürlich  auch die FF-Persenbeug mit von der Partie.

Insgesamt sind 8 Zillenbesatzungen angetreten, um zu zei-
gen wieviel Geschick und Kraft in ihnen steckt.
Am Besten konnten dies OLM Mario Buschenreithner und 
HLM Michael Neulinger zur Schau bringen. Sie haben den 
hervorragenden 4. Platz im Bewerb Bronze mit Alterspunk-
ten erreicht.

Besuch aus der Volksschule
Kurz vor Schulschluss bekamen wir Besuch im Feuerwehr-
haus. Die Kinder und Lehrerinnen der Volksschule Persen-
beug machten sich vor Ort ein Bild über die Feuerwehr und 
ihre Tätigkeit.

Ganz besonders interessant fanden die jungen Besuche-
rInnen unsere Ausrüstung und fanden es toll selbst Hand 
anzulegen.
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Naturfreunde
Wanderung von Leiben nach Klein-Pöchlarn

Charakteristik: Wanderung, Gehzeit ca. 2,5 Std.
Termin:  Sonntag, 6. Oktober 2019
Abfahrt: 13:30 Uhr Bahnhof Persenbeug
Führung: Alois Peböck
Anmeldung: nicht erforderlich

Kurzbeschreibung: Die Wanderung startet beim Europaschloss Leiben und führt uns leicht ansteigend durch Weinzierl, 
bergab über den Kaumberg und durch die Ortschaft Ebersdorf. Am Waldrand entlang wandern wir das letzte Stück 
bergab nach Klein-Pöchlarn. Der Abschluss findet in einem nahe gelegenen Gasthaus statt.

Genusswanderung Weins

Die diesjährige „Genusswanderung“ führt uns nach Weins, wo wir die Mühlbergstrecke (MTB-Runde) erwandern und 
schöne Ausblicke genießen. Danach lassen wir uns im Gasthaus Hinterleitner in Weins kulinarisch verwöhnen.
Charakteristik: Genusswanderung, Gehzeit ca. 1,5 - 2 Std.
Termin:  Samstag, 19. Oktober 2019
Abfahrt: 15:00 Uhr Bahnhof Persenbeug mit Privat Pkw (Fahrgemeinschaften)
Führung: Manfred Mitmasser
Anmeldung: erforderlich bis 4. Oktober 2019 bei Ingrid Klackl unter 07412 53321

Kurzbeschreibung: Ausgehend vom Gasthaus Hinterleitner wandern wir über den Weingartenweg, oberhalb der 
Wiespoint, entlang der Forststraße Richtung Viehtrift und über Obertiefenbach, Brand, Tiefenbachgraben nach Rot-
tenberg und zurück nach Weins. Kosten und weitere Infos werden zeitgerecht im Schaukasten im Eurospar Stattler 
und auf Facebook bekannt gegeben.

Lauftreff Mädchen & Frauen

Nach der Sommerpause startete am Montag, 02.09.2019 um 19:00 Uhr, der wöchentliche Damen-Lauftreff.

Konkrete Ziele: Optimale Fettverbrennung, Steigerung der Kondition, Kräftigung der Fußmuskulatur und Dehnungsü-
bungen.
Treffpunkt: jeweils Montag, 19:00 Uhr beim Ybbser Tor an der Donaulände
Übungsleiterin: Sonja Holzer und Bianca Freiberger

Bewegung, Spiel und Spass (für Kinder bis 13 Jahre)

Als gute Vorbereitung für die kommende Ski- und Snowboardsaison sollen diese Einheiten einerseits Spass machen und 
andererseits eine optimale Vorbeugung gegen Verletzungen sein.
Termin:  Jeden Samstag von 10:30 bis 11:30 Uhr
Dauer:  Von 16.11.2019 bis 21.12.2019
Ort:  Turnsaal der VOLKSSCHULE Persenbeug
Kosten:  Die Teilnahme ist kostenlos.

HINWEIS: Ein Versicherungsschutz ist für Mitglieder der Naturfreunde im Rahmen ihrer
Mitgliedschaft gewährleistet.
Für Nicht-Mitglieder der Naturfreunde erfolgt die Teilnahme auf eigene Gefahr.

Toprope-Kletterkurs Eltern + Kind  

Nach mehreren Anfragen gibt es diesen Winter zum ersten Mal das Angebot eines Toprope Kurses für Eltern, welche 
ihr Kind sichern wollen. Es werden zunächst drei Einheiten stattfinden, in denen das Sichern im Toprope sowie der 
notwendige Partnercheck erlernt wird (nur Eltern ohne Kinder). Danach wird an einem Wochenende das gemeinsame 
Klettern mit den Kindern von uns begleitet. Aus organisatorischen Gründen können max. 6 Eltern plus Kind teilneh-
men.

Ziel ist das Erlernen des Partnerchecks sowie das Sichern im Toprope. So steht einem Klettern im Toprope für die 
Eltern und Spaß am Klettern für die Kinder nichts mehr im Wege.

Ort:  Kletterhalle Yspertal
Beginn:  Montag, 11.11.2019, 19:45 Uhr
Termine: Mo. 11.11., Mi. 13.11. und Fr. 15.11. jeweils von 20:00 - 21:00 Uhr
  Sa. 16.11. und So. 17.11. jeweils von 16:00 - 18:00 Uhr

Ausrüstung: - zeitgerechter Klettergurt
  - Kletterschuhe (können vor Ort ausgeliehen werden)
  - Sicherungsgerät (Empfehlung: Tuber oder Smart)
  - Mitgliedschaft bei den Naturfreunden (Eltern und Kind)
Betreuung: Kletterteam der Naturfreunde Persenbeug-Gottsdorf.
Kosten:  Eintrittskarten sind von den Teilnehmer selbst und im Vorhinein zu kaufen. Bitte mindestens 10er  
  Block kaufen, da man sonst am Montag nicht in der Halle klettern darf. EUR 20,- pro Kurstag 
  werden unter den Teilnehmern aufgeteilt.

Anmeldung: Erforderlich bis 05.11.2019 telefonisch bzw. per „Whatsapp“ bei Gotsmi Nils 
  (Tel.Nr.: 0660/3579753)

 Wintersonnenwende-Wanderung

Wir veranstalten auch heuer wieder unsere beliebte Wanderung anlässlich der Wintersonnenwende beim „Naturfreun-
destein“.

Termin:  Sonntag, 22.12.2019
Treffpunkt:  15:00 Uhr bei der Tischlerei Slawitscheck in Rottenhof
Anmeldung:  Nicht erforderlich

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine Bläsergruppe sorgt für die musikalische Umrahmung. Hinweis: Die Wanderstre-
cke ist möglicherweise nicht kinderwagentauglich.

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds 

für die Entwicklung 
des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Heimische Bäume und 
Sträucher bester Qualität
Bestellfrist: 2. Sept. bis 16. Okt.
Hecken-Telefon: 0680/23 40 106

November 2019

Einfach auf www.heckentag.at bestellen und  
Anfang November bequem liefern lassen!

Fotos: K. Wanninger, F. Vondruska
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ASBÖ
Persenbeuger Samariterkids sind Landesjugendmeister!

Vom 21.06.-23.06.2019 fand in Persenbeug der Landesjugendbewerb des Samariterbund NÖ statt.
Der Bewerb besteht aus 3 Teilen, welche die Kinder absolvieren müssen.

Am Freitag fand der Theorie-Teil statt, bei welchem Wissen aus den Bereichen Erste Hilfe, Rettungswesen und Allge-
meinwissen abgefragt wurde. Danach hatten die Kinder die Möglichkeit an einer Fackelwanderung teilzunehmen. 

Am Samstag mussten die Kinder ein praktisches Erste-Hilfe-Fallbeispiel bestreiten. Anschließend konnten die Kinder 
noch bei einem Teambewerb ihre Zusammenarbeit unter Beweis stellen. Dabei mussten sie Begriffe aus dem Rettungs-
dienst pantomimisch darstellen und erraten. Die Persenbeuger Nachwuchs-Samariter konnten dabei ihr Wissen voll 
unter Beweis stellen und sich mit allen Trupps am Stockerl platzieren.

Maria Puscas und Marlene Mayr lösten alle Aufgaben bravourös und sicherten sich den Titel als Landesjugendmeister in 
der Altersklasse Jugend 2 (von 12-18 Jahre).

In der selben Altersklasse belegten Julia Schrabauer, Leonie Bichler und Selina Artner den hervorragenden 3. Platz.
Larissa Eichberger, Laura Lechner und Sara-Marie Krumböck landeten auf dem ausgezeichneten 3. Platz in der Alters-
klasse Jugend 1 (bis 12 Jahre).

Am Sonntag fand abschließend unsere 50-Jahr-Feier mit Frühschoppen statt. Wir konnten zahlreiche Besucher im 
Pfarrhof in Gottsdorf begrüßen, welche von den Weinser Teufeln bestens unterhalten wurden.

SV Gottsdorf / Marbach / Persenbeug
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Am 28. Juni 2019 fand im Clubhaus des SV GMP die or-
dentliche Jahreshauptversammlung statt. Ich als Obmann 
freue mich sehr wieder junge aktive Personen in der Ver-
einsführung des Sportvereines begrüßen zu dürfen.

In der Funktion des Kassier Stellvertreters Fr. Landstetter 
Andrea. Sektionsleiter Stellvertreter Stockverein Hr. 
Becksteiner Erwin.

Im Tennisverein begrüße ich die neuen Sektionsleiter He-
benstreit Daniel und seinen Stellvertreter Temper Tho-
mas.

Der SV GMP ist nach der kurzen Sommerpause schon wie-
der voll in die Saison gestartet und wir freuen uns auf 
eine intensive Herbstsaison mit unserer jungen Kampf-
mannschaft.

Wie hoch die Qualität unserer jungen Kicker im Erwach-
senen als auch im Nachwuchsbereich ist, können Sie im 
Herbst wieder Woche für Woche auf unserer schönen 
Sportanlage miterleben.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie auf folgende Ver-
einsveranstaltungen aufmerksam machen.

Sonntag, 15.9.2019 ganztägig Jugendtag ab 10.00 Uhr 

Samstag, 28.9.2019  „LAGER – FLOHMARKT“ 
in der Lagerhalle der Fam. Mikesch 
3671 Marbach / Kl. Krummnussbaum  
von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Einfach vorbeischauen und auf Schnäppchenjagd 
gehen!

Samstag, 16.11.2019 ab 13.00 Uhr
256er Preisschnapsen des Fan – Clubs des SV GMP
Im Clubhaus des Sportvereines

Es würde uns sehr freuen, wenn wir Sie bei unseren Ver-
anstaltungen und bei den Spielen der U23/Kampfmann-
schaft und den Nachwuchsspielen als unsere Gäste be-
grüßen dürfen.

Obmann Günter Rosenegger



- 27 -- 26 -

Dorferneuerungsverein
Initiative zur Revitalisierung der Donauuferbahn!

Die Auflassung des 19km Streckenabschnittes des DUB 
zwischen Sarmingstein und Emmersdorf wird von vielen 
nicht verstanden. Obwohl derzeit Brücken und Gleise 
entfernt werden, ist es noch nicht zu spät. Der Dorfer-
neuerungsverein Persenbeug-Gottsdorf setzt sich massiv 
für die Revitalisierung der DUB und des Bahnhofes Per-
senbeug ein. Dies wäre ein wichtiger Beitrag zum Kli-
maschutz, umweltfreundlichen Verkehr und touristischen 
Belebung des Nibelungengaus, Strudengaues und süd-
lichen Waldviertels. Die beiden Infoveranstaltungen am 
16. Juli im Gasthof Böhm sowie am 22. August im Festsaal 
Marbach bestätigen mit übervollen Sälen die Richtigkeit 
dieser Initiative und die Unterstützung der Bevölkerung.
Die Elektrifizierung der Bahn von Linz bis Sarmingstein 
in OÖ, die Modernisierung der Franz-Josefs-Bahn von 
Wien bis Krems, die geplante Elektrifizierung von Her-
zogenburg bis Krems sprechen für die Revitalisierung der 
DUB und Schaffung einer durchgängigen Verbindung von 
Linz bis Krems bzw. Wien. Durch die Elektrifizierung ab 
Herzogenburg würde auch eine Verbindung zur Westbahn 
bestehen.

Viele reden vom Klimaschutz, es gilt aber dafür mehr 
zu tun. Die Verkehrswende Österreich hat deshalb einen 

1. FERIENKINDERFERIENBETREUUNG 
startet mit großartigem Erfolg!

Vom 22. Juli bis 2. August führte der DORFERNEUERUNGS-
VEREIN erstmals eine KINDERFERIENBETREUUNG durch 
und das Echo war einfach großartig. 8 Kinder wurden in 
der 1. Woche von 7 Uhr 30 bis 15 Uhr 30 betreut und 
6 Kids in der 2. Woche. Möglich wurde dies nur durch 
die Bereitschaft von Kindergärtnerin Andrea MAZANEK, 
die 14 Tage ihres Urlaubes in den Dienst der guten Sache 
stellte und für das pädagogische Konzept verantwortlich 
zeichnete, sowie durch die 4 Helferinnen Elfriede HAU-
ER, Theresia MAI, Herta BRUNNER (sie ist Mitglied des 
DORF- Vorstandes) und Gerti WELSER, die die Kinder für-
sorglich umsorgten.

Unterstützt wurde die Ferienaktion vom Referat Genera-
tionen des Landes NÖ sowie von der Bürgerliste Kranzl, 
die Spielmaterialien und das Essen für die Betreuerinnen 
in den 14 Tagen sponserte. Mit dem Angebot der Kinder-
ferienbetreuung möchte der Dorferneuerungsverein das 
Betreuungsproblem vieler berufstätiger Eltern während 
der 2-monatigen Sommerferien erleichtern.

Fragenkatalog an alle politischen Parteien verschickt mit 
der Beantwortung bis 6. September 2019. Eine Ö1- Re-
portage vom 13. August 2019 unter dem Titel „Renais-
sance der Bahninfrastruktur“ unterstreicht eindrucksvoll 
die Wiederbelebung zahlreicher Schmalspurbahnen mit 
enormen Fahrgastzuwächsen.

Und das Wichtigste ist, dass wir einen Betreiber für Gü-
ter- und Personenverkehr gefunden haben, der bereit 
wäre diese Strecke zu befahren. Alle Details folgen in 
einem separaten Informationsschreiben. Unterstützen 
Sie unsere Petition unter www.facebook.com/Donauufer-
bahnrettungjetzt 

Der FRAUENSTAMMTISCH 
PERSENBEUG-GOTTSDORF stellt sich vor!

1987 von Dr. Christa Kranzl ins Leben gerufen - umfasst 
der Frauenstammtisch Persenbeug-Gottsdorf heute rund 
120 Mitglieder. 4 x im Jahr finden Stammtische in Gastro-
nomiebetrieben statt, bei welchen man Infos aus Bund, 
Land und Gemeinde erhält und Raum zur Diskussion über 
unterschiedliche Themen hat. Gastreferenten referieren 
von Zeit zu Zeit über Spezialthemen oder Produkte. Im 
Herbst findet der traditionelle Ausflug statt. Betriebs-
besichtigungen und die Möglichkeit zum „Shoppen“ sind 
hierbei ein wichtiger Bestandteil.

Heuer besuchen wir am 8. Oktober 2019 die Chili-Farm 
in St. Pölten, die Kunstmeile in Krems mit Einkaufsmög-
lichkeit in Krems sowie den Obst- Weinbau Altenriederer 
samt Betriebsführung und der Möglichkeit zur Obsternte. 
Es sind noch Plätze frei – bitte bei Erika Zeilinger, Tel 
0650/ 51 96 143 anmelden.

Der nächste Frauenstammtisch mit Adventfeier findet 
am 20. November 2019 in Charly`s Pizzeria statt (An-
meldung erforderlich).

Auf Grund des tollen Feedbacks und bereits geäußerten 
Interesses weiterer Familien wird eine Fortsetzung 2020 
ins Auge gefasst. Interessierte Eltern können sich bereits 
jetzt melden (office@christakranzl.at). 

Das waren die Kinderferienspiele 
des Dorferneuerungsvereines 2019!

Alle Jahre wieder organisiert der DORFERNEUERUNGS-
VEREIN PERSENBEUG-GOTTSDORF im Monat Juli die KIN-
DERFERIENSPIELE, die im August Fortsetzung durch die 
Ferienspiele der Gemeinde erfahren. Damit stehen den 
Kindern zahlreiche Aktivitäten während der Sommerferi-
en zur Verfügung. Vielen Dank allen Mitwirkenden & Or-
ganisatoren – allen voran GR Bettina Gorkowski und Nata-
scha Herbst sowie Café/Konditorei Brunner und Charly`s 
Pizzeria.

Hier einige Impressionen: Pizzabacken in Charly´s Piz-
zeria, Kinderkaraoke Fam. Brunner, Kneippwegwande-
rung, Ausflug nach St. Margarethen;

Besucht den Frauenstammtisch 
Persenbeug-Gottsdorf!
   
VORANKÜNDIGUNG Dorfheuriger 
am 12.10.2019
ab 14 Uhr Alte Schule Gottsdorf 
Sonderausstellung Else Schwameis
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Tischtennisverein Gottsdorf – Persenbeug
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger! 
Liebe Mitglieder des TTV - Gottsdorf - Persenbeug!

Meisterschaftssaison 2018/19

Unterliga 2.Platz
Brunner Andreas, Bierbaumer Andreas und 
Bierbaumer Uli.

1.Klasse  6.Platz
Brunner Nicole, Baumgartner Markus und Schmid Robert

3.Klasse  2.Platz
Höller Wilfried, Bierbaumer Karl, Schadenhofer Josef 
und Steiner Peter

Meisterschaftssaison 2019/20

An der Meisterschaft 2019/20 nimmt der TT-Verein mit 
vier Erwachsenen- und drei Jugendmannschaften an der 
Meisterschaft des NÖTTV teil.

Unterliga
Gots 1: Brunner Nicole, Türscherl Anja und 
Brunner Andreas
Gots 2: Bierbaumer Andreas, Bierbaumer Uli,
Baumgartner Markus
3.Klasse
Gots 3: Höller Wilfried, Bierbaumer Karl, 
Bierbaumer Julian und Lindenhofer Simon
Gots 4: Schmid Robert, Schadenhofer Josef, 
Steiner Peter und Fuchs Natalie
U13+U15: Bierbaumer Julian, Lindenhofer Simon und 
Schmid Jonathan

     
Vorschau Herbst 2019

04.10.   Doppelturnier NMS Persenbeug
05.10.   Vereine und Betriebe-Turnier 
  vom Bezirk Melk NMS Persenbeug
06.10.  17. Konditorei Brunner TT-Open 
  NMS Persenbeug
13.10.    U15
20.10.    U13  
02.+03. 11.  Landesmeisterschaften in Baden
10.11.     Nachwuchsliga

1.TT-Doppelturnier 

Freitag 4.Oktober 2019

Beginn:     18:30 Uhr
Neue Mittelschule Persenbeug
3680 Persenbeug, Schubertstraße 32

Doppelturnier bis 2100 RC-Punkte
(addierte Gesamtpunktezahl beider Spieler/innen)

Turnierbestimmungen:
Die Austragung erfolgt nach den Regeln des ÖTTV, sowie 
der Turnierordnung des NÖTTV. Vorrunden in Gruppen 
werden auf 2 Gewinnsätze ausgetragen. Die Erst- und 
Zweitplatzierten steigen in die KO Phase auf. Ab Semifi-
nale auf 3 Gewinnsätze.                 
Ranglisten Stichtag 30.09.2019

Nennung:  Höller Wilfried  
  w.e.hoeller@gmx.at,Tel. 06502604508
Turnierleitung:  Türscherl Anja, Bierbaumer Karl
Nennschluss:     3.10.2019, 00:00 Uhr
Geräte:           8 Tische Donic       
Bälle:    Nittaku ***40+
Nenngeld:        € 2,- pro Spieler

17. TT-OPEN 
für Hobby und Vereins Spielerinnen

Sonntag 6.10.2019
Neue Mittelschule 3680 Persenbeug
Schubertstraße 32

Die ersten vier erhalten Pokale. In allem Bewerben gibt 
es für den Erstplatzierten den Ehrenpreis der Konditorei 
Brunner, den Tortentischtennisschläger.

A  Bewerb bis  NÖTTV     1850 Punkte      14:00Uhr                               
B Bewerb bis   NÖTTV     1550 Punkte            10:00Uhr               
C Bewerb bis   NÖTTV     1200 Punkte     12:00Uhr      
D Bewerb bis   NÖTTV       800 Punkte          8:00Uhr

Turnierbestimmungen:
Die Austragung erfolgt nach den Regeln des ÖTTV, sowie 
der Turnierordnung des NÖTTV. Die Vorrunden werden in 
Gruppen auf 2 Gewinnsätze ausgetragen. Die Erst- und 
Zweitplatzierten steigen in die K.O. Phase auf. K.O. Ra-
ster auf 3 Gewinnsätze. Der 3.Platz wird nicht ausgespie-
lt. Ranglisten Stichtag 30.09.2019. Anmeldung pro Teil-
nehmer für Maximal 2 Bewerbe.

Nennungen:  Höller Wilfried     
      Handy: 06502604508 oder 
  w.e.hoeller@gmx.at                        
Nennschluss Freitag, 4.10.2019 00:00 Uhr 
Geräte:  8 Tische Donic  
Bälle:   Nittaku***40+
Nenngeld:         € 5,-pro Bewerb 

Tischtennis 2er Mannschaftsturnier 
für Vereine und Betriebe vom Bezirk Melk

Liebe Tischtennis interessierten Betriebe, 
Vereine und Institutionen,
                            
Der Tischtennisverein Gottsdorf - Persenbeug veranstal-
tet am 5. Oktober 2019, Beginn 12:00 Uhr, in der NMS 
Persenbeug ein 2er Mannschaftsturnier ausschließlich für 
Hobbyspieler die noch nie an einer Meisterschaft eines 
Verbandes teilgenommen haben.

Es würde uns sehr freuen wenn ihr Betrieb oder Verein 
Mannschaften stellen können. 
Es wird auf 8 TT-Tische gespielt.

Anmeldungen bei Höller Wilfried
Tel.Nr.06502604508
E-Mail: w.e.hoeller@gmx.at

Die Teilnehmer erhalten einen kleinen Willkommens-
Gruß der Cafe Konditorei Brunner. Für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt.

Wir hoffen auf viele begeisterte Tischtennisspielerinnen 
aus dem Bezirk Melk, die ihren Betrieb oder Verein wür-
dig vertreten.

Für alle Veranstaltungen in der NMS gilt:
Im Turnsaal, Kantine und Schulinnenbereich ist absolu-
tes Rauchverbot. Die Teilnahme erfolgt ausschließlich 
auf eigene Gefahr. Der Veranstalter übernimmt keinerlei 
Haftung für Unfälle jeglicher Art bzw. für abhanden ge-
kommene Wertgegenstände od. Kleidungsstücke.

Wir wünschen  allen Teilnehmern  eine gute Anreise und 
viel sportlichen Erfolg.

Mit Sportlichen Gruß
Höller Wilfried
TTV-Gottsdorf - Persenbeug

ST. PÖLTEN | Krems | Neulengbach | Amstetten | Ybbs  | WIEN

und
mehr ...

Vermessung

Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung

WWW.SCHUBERT.AT

KOMPETENT. 
EFFIZIENT. 
PUNKTGENAU.

ST. PÖLTEN | Haag | Krems | Neulengbach | Ybbs | WIEN

Café zur Linde

Genießen Sie  und lassen Sie Ihre Seele baumeln. Wir 
bieten verschiedene Eiskreationen und ein tolles An-
gebot an Speisen und Getränken, sowie ein umfang-
reiches Frühstück.

VORSCHAU – WEIHNACHTSZEIT:
Gerne  richten wir Ihre Weihnachtsfeier aus.
Auf Ihren Besuch freut sich das Team vom Café zur 
Linde!

Wir nehmen gerne persönlich Ihre Reservierung ent-
gegen. Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten  
(Di, Do 8 – 18 h, Mi, Fr 8 – 20 h, Sa 9 – 18 h, So 10- 18 h) 
und telefonisch unter: 0660/281 29 92 
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Besitzer von privaten Hausgärten – 
aufgepasst!
Bei der Pflanzaktion können auch Besitzer von privaten 
Hausgärten Baumsets günstig erwerben. Denn immerhin 
stehen in Niederösterreich rund 40% der Obstbäume in 
eben solchen Gärten.

Dass ein Baum gut für das Klima ist und im eigenen Gar-
ten noch dazu für ein erfrischendes Mikroklima sorgt, 
weiß heutzutage schon fast jeder. Ein Obstbaum liefert 
darüber hinaus Obst, das frischer und ökologischer nicht 
sein kann. Immerhin stehen rund 40% der Obstbäume in 
Niederösterreich in privaten Hausgärten.

Bei der Pflanzaktion der LEADER Regionen Moststraße, 
Eisenstraße, Südliches Waldviertel Nibelungengau, Most-
viertel Mitte, Kamptal und heuer neu dabei die Region 
Elsbeere-Wienerwald, sowie der Genussregion Waldviert-
ler Kriecherl, können diese Besitzer von privaten Haus-
gärten aus dem reichhaltigen Angebot auswählen. Von 
Apfel bis Zwetschke stehen heuer über 250 Obstsorten 
zur Verfügung.

Ein Baumset besteht dabei aus dem Hochstammobst-
baum, einem Pflock, Verbissschutz, Anbindestrick und 
bei Apfelbäumen auch mit Wühlmausgitter. „Durch die 
Zusammenarbeit mit dem Land Niederösterreich kommen 

hier auch private Besteller zu einem günstigeren Preis, 
als wenn sie alle Komponenten einzeln kaufen würden“, 
sagt Moststraße Geschäftsführer Christian Haberhauer.

Besonders erfreulich ist heuer auch, dass völlig CO2 neu-
tral angeboten werden kann. War im Vorjahr noch der 
Anbindestrick aus Kunststoff und der Sack zum Schutz der 
Wurzeln aus Plastik, ist heuer der Strick aus Jute und der 
Sack aus verrottbarem Material.

Moststraße-Obfrau LAbg. KommR. Bgm. Michaela Hinter-
holzer ist sich diesem Aspekt bewusst: „Gerade in Zeiten 
wie diesen ist es ein wichtiges Signal bei dieser Aktion 
dem Umweltgedanken Rechnung zu tragen!“

Genauere Informationen im Büro der Moststraße oder auf 
www.gockl.at/pflanzaktion.

Kontakt für Rückfragen:

Leader Region Tourismusverband Moststraße 
Gerald Prüller
Mostviertelplatz 1/1/4, 3362 Öhling
Tel.: 07475/53 340 500
Mail: gerald.prueller@moststrasse.at www.gockl.at

Rechtsregel im Gemeindegebiet beachten!
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie daran erinnern, 
dass auf mehreren  Straßen in unserem Gemeindegebiet 
die Vorrangregel „Rechtsregel“ gilt. 

Viele fahren nicht nur zu schnell, sondern auch zu un-
vorsichtig durch die Gemeindestraßen. Hauptsächlich be-

troffen sind die Schubertstraße und der Mitterweg.
Bitte beachten Sie, dass im ungeregelten Kreuzungsbe-
reich immer der Rechtskommende Vorrang hat! 

Sie schützen sich nicht nur selbst, sondern auch die ande-
ren Verkehrsteilnehmer!

Am Foto: 
Mostbirnhaus GF Michaela Schmutz 
hegt und pflegt auch ihren Obstgarten

LEADER Region Tourismusverband Moststraße

Veranstaltungskalender
SA, 05.10.2019 Hobby-Tischtennisturnier in der NMS Persenbeug veranstaltet vom TTV
SO, 06.10.2019 Erntedank in Persenbeug ab 09.00 Uhr
   17. Konditorei-Brunner-TT-Open in der NMS Persenbeug veranstaltet vom TTV
SA, 05.10.2019 Stockschützenturnier am Stockschützenplatz
SA, 12.10.2019 Dorfheuriger mit Sonderausstellung des Dorferneuerungsvereines 
   in der Alten Schule Gottsdorf
SA, 19.10.2019 Genusswanderung in Weins der Naturfreunde
SO, 20.10.2019 Theresienkirtag in Persenbeug mit 
   Kirtagsheuriger der SPÖ Persenbeug-Gottsdorf im Rathaushof ab 10.00 Uhr
FR, 25.10.2019 Halloweenparty der Kinderfreunde im Pfarrstadl Gottsdorf
SA, 16.11.2019 Hubertusfeier des Hegeringes Persenbeug beim Hubertusmaterl in Gartln
   anschließend Wild und Wein im Dorfzentrum in Hofamt Priel, gem. m. Hilfswerk
MI, 20.11.2019  Frauenstammtisch mit Adventfeier in Charly’s Pizzeria
FR, 22.11.2019 Wirtshauskulturabend im Gasthof Böhm veranstaltet vom Freiraum Kultur
SO, 24.11.2019 Pfarrcafe der Pfarre Persenbeug im Pfarrsaal Persenbeug
SA, 30.11.2019 bis
SO, 01.12.2019 „Gottsdorfer Advent“ des Dorferneuerungsvereines in der „Alten Schule-Gottsdorf“ u. 
   Weihnachtsbasar im Pfarrheim Gottsdorf  Kath. Frauenb. Gottsdorf
SO, 01.12.2019 „Feierliche Entzündung der ersten Kerze des Adventkranzes“ am Rathausplatz 
   in Persenbeug veranstaltet vom Verein Soziales Persenbeug-Gottsdorf
SA, 14.12.2019 Punsch, Glühwein und Gemütlichkeit in Hagsdorf ÖVP Persenbeug-Gottsdorf
DI, 24.12.2019  Friedenslicht in der Pfarrkirche Persenbeug (ab 9 Uhr)
   Friedenslicht in der Rettungsstelle Persenbeug (von 8:00 – 12 Uhr)
SA, 18.01.2020 Gemeindegschnas SPÖ Persenbeug-Gottsdorf

Ärztedienst
Wochenenddienst der Ärzte in unserem Sprengel nicht mehr durchgehend vorhanden!
Nachdem der Verwaltungsgerichtshof aus formellen Gründen die Verpflichtung zum Wochenenddienst für praktische 
Ärzte aufgehoben hat, sind die Wochenenden in unserem Sprengel nicht mehr durchgehend besetzt! So werden künf-
tig alle diensthabenden Ordinationen an Wochenenden und Feiertagen von 9:00 bis 11:00 Uhr geöffnet haben. Davor 
ab 8 Uhr und danach bis 14 Uhr haben die zum Dienst eingeteilten Ärztinnen und Ärzte Zeit für Visiten. Den aktuellen 
Wochenenddienstplan finden Sie in dieser Ausgabe. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an:
• Gesundheitshotline 1450
• Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)
• NÖ Ärztedienst 141 (ab 19.00 Uhr) 

September  2019:
22. MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340
28., 29. Dr. Weilguni, Ybbs  52425

 
Oktober  2019: 
05., 06. Dr. Obernberger, Ybbs 58000
12., 13. MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340
19., 20. Dr. Sieder, Ybbs  52392
26. Dr. Weilguni, Ybbs  52425
27. MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340

Wochenend- und Feiertagsdienste der Zahnärzte
Notdienst-Zahnärzte stehen den Patienten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen in der Zeit von 9:00 bis 13:00 Uhr 
zur Verfügung. Alle Termine auf: http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm.

November  2019:  
01., 02. Dr. Weilguni, Ybbs  52425
03. Dr. Obernberger, Ybbs 58000
09., 10.  MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340
16., 17. Dr. Sieder, Ybbs  52392    
23., 24. Dr. Weilguni, Ybbs  52425
30. Dr. Obernberger, Ybbs 58000

Dezember 2019:  
01. Dr. Obernberger, Ybbs 58000   
07., 08. Dr. Weilguni, Ybbs  52425   
14., 15. Dr. Sieder, Ybbs  52392    
21., 22. MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340    
24., 25. Dr. Obernberger, Ybbs 58000    
26. Dr. Sieder, Ybbs  52392
28., 29. Dr. Weilguni, Ybbs  52425    
31. Dr. Weilguni, Ybbs  52425
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Sprechtage. Parteienverkehr. Amtswege.
PVA (für Arbeiter und Angestellte):
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1, 
an folgenden Tagen: 12.09., 26.09., 
10.10., 24.10., 07.11., 21.11., 05.12. 
und 19.12.2019 von 08.00-11.30 und 
12.30-14.00 Uhr Tel.Nr.: 050303

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:
In der Bezirksbauernkammer Melk, 
Abt-Karl-Straße 19 finden jeden Don-
nerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 15.00 Uhr Sprechtage 
für Versicherte der SVB statt.
Tel.Nr.: 01/79706

Amtstage 
des Arbeitsmarktservice Melk:
Montag bis Donnerstag 07.30 bis 
15.30, Freitag 07.30 – 13.00 Uhr (te-
lefonische Voranmeldung erwünscht) 

Amtstage 
der Bezirkshauptmannschaft Melk:
Parteienverkehr im Bürgerbüro: Mon-
tag bis Freitag 08.00-12.00 Uhr, zu-
sätzlich Montag 13.00 bis 19.00 Uhr 
und Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Tel.Nr.: 02752/9025-

Außenstelle der BH Melk 
im Rathaus Ybbs:
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Tel.Nr.: 07412/52433 
post.bhme@noel.gv.at

Finanzamt Melk:
Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, zusätzlich Donnerstag bis 15.30 
Uhr; 
NEUE TELEFONNUMMERN: Privatper-
sonen 050 233 233, Unternehmer/
innen 050 233 333, Formularbestell-
nummer 050 233 710
www.bmf.gv.at -> Ämter & Behörden  

Konsumentenberatung der AK – 
Niederösterreich:
Bezirksstelle Melk, Hummelstraße 1, 
3390 Melk, Tel.: 05/7171-23000
Persönliche Beratungstermine je-
weils Mittwoch 13.30. bis 16 Uhr an 
folgenden Terminen: 18.09.2019, 
02.10.2019, 16.10.2019, 30.10.2019, 
13.11.2019, 27.11.2019, 11.12.2019

Sozialstation NÖ. Volkshilfe:  
Regionalleiterin DGKS Ilse Lenk, Tel.: 
0676/8700-27113 oder 07412/55820 
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Termine nach Vereinbarung 

Kriegsopfer- 
und Behindertenverband:
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1 
finden  jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat Sprechstunden  jeweils von 09.00 
bis 10.30 Uhr statt. Sie können sich 
aber auch an Ihre zuständige Unter-
gruppe wenden. Diese ist: Ortsgrup-
pe Persenbeug, nach telefonischer 
Vereinbarung beim Obmann Karl 
Schachenhofer, Tel.: 07412/52706 
oder 0676/9456186

Apothekendienstkalender
Der Dienstwechsel erfolgt täglich um 8:00 Uhr mit Ausnahme von 
Sonntag.

Die nächstgelegene Apotheke mit Bereitschaftsdienst findet man 
am schnellsten über die Homepage www.luks.at, über die Home-
page der Apothekerkammer www.apotheker.or.at, über den Apo-
thekennotruf 1455 oder auf der ORF-Teletext-Seite 649! Wir gratulieren...

Frau Lisa Prenninger, BSc aus Persenbeug. 
Sie  hat an der IMC Fachhochschule Krems den Fachhochschul-Bachelorstudiengang „Ergotherapie“ mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossen und den akademischen Grad „Bachelor of Science in Health Studies“ verliehen 
bekommen. 

MATURA
HTBLuVA St. Pölten: Lukas Schrabauer, HLUW Yspertal: Jakob Wimmer.
Die Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf gratuliert allen Maturanten recht herzlich zur abgelegten Reifeprüfung 
und wünscht für den künftigen Berufs- und Bildungsweg alles Gute und viel Erfolg!

HERZLICHEN GLüCKWUNSCH und ALLES GUTE FüR DEN WEITEREN BERUFLICHEN WERDEGANG!

Gratulationen

Das seltene Fest der „Gnadenhochzeit“ feierten der ehemalige Bürgermeister und Vizebürgermeister Josef 
Hofer und seine Gattin Maria. Die Glückwünsche des Landes NÖ. überbrachte Bezirkshauptmann Dr. Norbert Ha-
selsteiner, seitens der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf gratulierten Bgm. Manfred Mitmasser und GeschfGR 
Heinrich Wagner. 

Am Foto 1. Reihe v.l.n.r.: GeschfGR Dr. Christa Kranzl, 
Johann Schachenhofer (75.Geburtstag), Leopoldine 
Schachenhofer (75. Geburtstag), Elfriede Marek (70. 
Geburtstag), Franz Marek (70. Geburtstag), Bürger-
meister Manfred Mitmasser

2. Reihe v.l.n.r.: Anton Raffetseder (85. Geburtstag), 
Hermann Schindler (80. Geburtstag), Josef Pöckstei-
ner (75. Geburtstag), Rudolf Einsiedl (90. Geburts-
tag), Josef Pfeifer (70. Geburtstag)

3. Reihe v.l.n.r.: Eduard Landstetter (75. Geburtstag), 
Vizebürgermeister Gerhard Leeb, GeschfGR Heinrich 
Wagner

Bürgermeister Mitmasser lud am Donnerstag, den 27. Juni 2019, alle Jubilare des 2. Quartals 2019 zu einer ge-
meinsamen Feierstunde ins Fischwirtshaus Landmotel „DIE DONAURAST“ ein.

Die Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf gratuliert dazu recht herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit! 
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Eheschließungen

Gruber Karlheinz 
und Baumgartner Birgit, 
Persenbeug

Kritsch Christoph 
und Stibl Karin, 
Gottsdorf (Foto: Wolfgang Beranek)

Maringgele Werner 
und Kummer Maria, 
Persenbeug

Nagl Sebastian 
und Karpf Christina, 
Gottsdorf

Reitmayer Daniel und Katzengruber Nadja  (ohne Foto)

Trauerfälle
Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger

Hintersteiner Hermine, Persenbeug
Ing. Resch Gerhard, Persenbeug
Jaidhauser Franz, Gottsdorf
Köck Alois, Gottsdorf
Schwarzl Margit, Persenbeug

Kinder
Herzlichen Glückwunsch zum neuen Erdenbürger!
Brunner Kjell, Persenbeug 
Dima Dominik, Persenbeug
Groß Lea, Gottsdorf
Fischl Leon, Persenbeug
Hofstätter Tobias, Gottsdorf
Leitner Pia, Persenbeug
Lindorfer Leonie, Gottsdorf
Weiss Tobias, Persenbeug
Zauner Leonhard, Hagsdorf

Nicht vergessen!
Die Erstausstellung eines 
Staatsbürgerschaftsnachweises 
für ein Kind ist gebührenfrei, 
sofern der Antrag innerhalb 
von 2 Jahren nach der Geburt 
des Kindes beim Standesamt 
eingebracht wird.

Mutter-Eltern-Beratung 2019
Jeden 3. Freitag um 08:30 Uhr 
im Rathaus Persenbeug, 1. Stock
 
20. September, 18. Oktober, 20. Dezember

Das Mutterberatungsteam: Dr. Ch. Kring, KH Zwettl
   

Wir trauern um Josef Eder

Tief betroffen mussten wir das plötzliche Ableben unseres sehr geschätzten Herrn Josef Eder 
(Senior-Chef der Firma Metallbau Eder) zur Kenntnis nehmen. 

Josef war von 1965 bis 1995 im Gemeinderat tätig. Ab 1977 gehörte er auch dem Gemeindevorstand als 
Geschf. Gemeinderat an. Er arbeitete bei vielen Vorhaben in der Gemeinde mit. Dazu gehörte der Kin-
dergarten- und Hauptschulbau, Zubau zur Volksschule, Kanalbau, Sanierung des Rathauses von 1979 bis 
1981 uvam. Besonders bei der Ortssanierung in den Jahren 1993-1994 agierte er federführend für die 
Gemeinde.

Josef, wir danken Dir für Dein Engagement und Deinen Einsatz zum Wohle der Gemeindebürger. Wir wer-
den Dir stets ein ehrendes Gedenken bewahren! 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Gattin Frau Leopoldine Eder und seinen Kindern Manuel und 
Anita samt Familie.



Das Pflege- und Betreuungspersonal der Volkshilfe NÖ ist ge-
schult in Gedächtnistraining, Validation und Erinnerungsarbeit. 
Bei Demenz besonders wichtig ist, die Diagnose so früh wie 
möglich zu stellen. Dann kann die Erkrankung stabilisiert, die 
geistige Leistungs-fähigkeit verbessert und schwierige Verhal-
tens-weisen wie Unruhe, Reizbarkeit, Aggressionen vermindert 
werden. Die Diagnose muss unbedingt eine/n FachärztIn der 
Neurologie oder Psychiatrie stellen. 

Die richtige Diagnose ist auch für die Einstufung beim Pflege-
geld sehr wichtig. Die Demenzerkrankung verläuft kontinuierlich 
fortschreitend und lässt sich in 3 Phasen ein-teilen: Frühstadium 
– Vergessen, Fortgeschrittenes Stadium – Verwirrtheit, Spätstadium – ausgepräg-
te Hilflosigkeit. Grundsätzlich gilt im Umgang mit demenzerkrankten Menschen: 
Stärken betonen, Schwächen ausgleichen. Respekt, Wertschätzung und Empathie 
bleiben wichtig, denn das Herz wird nicht dement. Die DemenzberaterInnen der 
Volkshilfe NÖ raten den Angehörigen sich rechtzeitig Unterstützung zu holen. Es 
hilft den Betroffenen nicht, wenn die pflegenden Angehörigen durch Überforde-
rung selbst krank werden. Die mobile Pflege & Betreuung der Volkshilfe NÖ wird 
individuell an die Bedürfnisse der Betroffenen und Angehörigen angepasst (von 
1-mal wöchentlich bis zu 3-mal täglich). 

Wichtig ist, dass sich die Angehörigen Freiräume schaffen!

Infos zum Ansuchen für finanzielle Unterstützung aus dem Volkshilfe Demenzhilfe 
Fonds, zum kostenlosen Ratgeber „Aktiv trotz Demenz“ und zur Unterstützung im 
Alltag finden Sie auf: 
www.noe-volkshilfe.at oder Tel. 0676 / 8676 (Service-Hotline)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht. 
Redaktion: Ilse Lenk, Foto: Shutterstock © September 2019

Demenztraining, Beratung
Regionalbüro Mostviertel
DGKP Tamara Aigner-Rumpl
Ybbsstraße 35
3300 Amstetten
07472 / 24435

Kontakt

LEBEN MIT DEMENZ
Volkshilfe-Team unterstützt Angehörige

NIEDERÖSTERREICH

Nützlinge sind unsere fleißigen Helfer im Naturgarten und wir können 
viel für sie tun. Mit einem Nützlingshotel schaffen Sie geeignete 
Unterkünfte. Ein reichhaltiges Angebot an verschiedenen Pflanzen 
hilft Wildbienen, aber auch anderen Nützlingen, zu überleben, denn 
Futter ist genauso wichtig wie ein Nistplatz. 

„Natur im Garten“ Tipps

Lage: Richten Sie das Nützlingshotel süd- oder südostexponiert und 
regengeschützt aus. Optimal sind Standorte unter Vordächern, an 
Hauswänden, auf Balkonen oder Terrassen.

Montage: Ein halber Meter oder mehr Abstand vom Boden schützt 
vor Spritzwasser und beschattender Vegetation. 

Nicht putzen: Säubern Sie auf keinen Fall das Hotel, denn dadurch 
könnten Sie die Brut der Nützlinge vernichten.

Winterfest: Kälte im Winter ist kein Problem, ein Nützlingshotel 
sollte auf jeden Fall im Winter draußen belassen werden.

Keine chemisch-synthetischen Pestizide: Wenn Sie in Ihrem 
Garten Pestizide einsetzen, schädigen Sie damit auch zahlreiche 
Nützlinge.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

NÜTZLINGE IM  
NATURGARTEN FÖRDERN

www.naturimgarten.at


